
Seniorengenossenschaft

Ausgezeichnet mit dem Zukunftspreis 2004

Riedlingen e.V.
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Lebenserwartung steigt
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Dauer des Rentenbezug in Jahren
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Deren wirtschaftliche Situation
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Sozialausgaben  
736 Mrd. Euro

82 % aus 
Beiträgen

Bundeshaushalt 
260 Mrd. Euro

51 %18 %

Finanzierung der Sozialausgaben 2006

Vom 
Bundeshaus

halt
Quelle: Deutscher Bundestag
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Nicht nur reden, sondern handeln
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� Es sind zu wenig Menschen motivierbar
� nicht nachhaltig
� fehlende Sicherheiten

� Unabdingbar für Funktion der Gesellschaft

� Aber nicht für alle F älle geeignet
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� 1 Modell zahlt Entgelt für Mitarbeiter

� 1 Modell zahlt Entgelt für Mitarbeiter, kombiniert 
mit einer Ansparmöglichkeit

� 1 Modell gewährte, mit Geld hinterlegte, 
Stundengutschriften, die aber nur durch 
Inanspruchnahme von Tagespflegeleistung 
wieder eingelöst werden konnten

� 7 gewährten nur Zeitgutschriften
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Früher Gro ßfamilie



Morgen Seniorengenossenschaften

Selbsthilfeeinrichtung der B ürger

unabh ängig und selbst verwaltet,

finanziell eigenständig

Wir organisieren Hilfe für Ältere und 
nutzen dabei gleichzeitig das 
Potential älterer Menschen
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Essensdienst

Verantwortlich Paul Spitznagel

Im Jahr 2006

26.223 Essen

1,35 mal um die Erde

54306 gefahrene km
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� Verbleib in der bisherigen Wohnung

� verstärkt barrierefreie Wohnungen

� Heimaufenthalt – möglichst vermeiden



Wohnung barrierefrei ?

Nicht bekannt

Nein 64 %

Ja 9 %
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Mitten in der Altstadt
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Organisationsstruktur Seniorengenossenschaft 

Vorstand

Betreutes
Wohnen

Hilfen rund
ums Haus

Essen
auf Rädern

Fahrdienst Tagespflege Wohnanlage

Kassenstelle Buchhaltung

Öffentlich-
keitsarbeit

Ruf-
bereitschaft

Besuchs-
dienst

Demenz-
gruppe

Vernetzung mit

Sozialem Netzwerk
Verwaltungsraum

Riedlingen 

Netzwerk Ehrenamt
Landkreis
Biberach 

Sozialstation
Riedlingen 

Kooperationsvertrag mit



Organisation

• Die Seniorengenossenschaft wird 
bürgerschaftlich geführt und verwaltet, es 
gibt keine hauptamtliche Personen in 
Vorstand und Verwaltung.

• Nur in der Tagespflege gibt es 2,2 
Fachkraftstellen als Pflegedienstleitung. 
Dies ist notwendig, um mit der 
Pflegekasse abrechnen zu können.



Ehrenamtlicher Vorstand

Der Vorstand besteht aus 7 Personen:

• dem 1 Vorsitzenden
• 2 Stellvertretern
• 4 weiteren Vorstandsmitglieder

Jedes Vorstandsmitglied ist für bestimmte 
Abteilungen, oder Bereiche zuständig und 
verantwortlich



Bürgerschaftliche Verwaltung

• 2 Personen im Rechnungswesen
• 2 Personen in der Buchhaltung und 

im Bilanzbereich
• 1 Person in der Mitgliederverwaltung
• 1 Person als ständiger Ansprechpartner
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� Miteinander und kein strenges Über-
und Unterordnungsverhältnis

� Teamarbeit, gutes Arbeitsklima

� Entgeltsystem und Ansparmöglichkeit

� Vorausschauende Personalentwicklung



Die Stadt sind wir – wir B ürger





Ausgezeichnet mit dem 
Zukunftspreis 2004

Seniorengenossenschaft 
Riedlingen e.V.

Info:www.martin-riedlingen.de



Ausgezeichnet mit dem

golden award of change

durch die K ünstlerin

Lucia Delefant

München 2006



Seniorengenossenschaften 

sind überall möglich

Auch bei Ihnen


